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Blended Learning bedeutet übersetzt so

viel wie „gemischtes Lernen“. Gemeint

ist damit die Kombination von elektro-

nisch unterstütztem Lernen und Präsenz-

unterricht. Das Fachwissen und die theo-

retischen Grundlagen werden also zum

einen in vernetzten Lernphasen via In-

ternet und/oder unvernetzten Selbst-

lernphasen vermittelt. Zum anderen er-

folgen in regelmäßigen Abständen Prä-

senzveranstaltungen und Tagungen. Hier

kann man sich mit dem Kursleiter und

den anderen Kursteilnehmern austau-

schen und auftauchende Probleme be-

sprechen. 

Außerdem steht einem in den meisten

Fällen ein so genannter Tutor zur Verfü-

gung, der bei fachlichen und organisato-

rischen Fragen weiterhilft und die Ler-

nenden über das Internet betreut. 

Was spricht für das 
gemischte Lernen?

Somit vereint die Blended-Learning-Me-

thode die Vorteile des Präsenzunter-

richts (siehe Seite 27f) mit denen des

Online-Lernens (siehe Seite 28f). Das

gemischte Lernen gilt deshalb für viele

als ideale Lernform für berufsbegleiten-

des Lernen. 

Und im Bereich E-Learning hat das Blen-

ded Learning den anderen Lernformen

Computer Based Training (CBT) und

Web Based Training (WBT) inzwischen

den Rang abgelaufen. Denn bei den mei-

sten Weiterbildungsinteressierten ist

der Wunsch ausgeprägt, Erfahrungen

und Probleme mit anderen Kursteilneh-

mern auszutauschen, und jene, die in

ähnlichen Lernsituationen stecken, auch

persönlich kennen zu lernen.  

Blended Learning
Blended Learning halten viele Experten für die Lernform der Zukunft. 

Vorzüge und Nachteile 
des Blended Learning

In den Phasen des Selbststudiums

bestimmen Sie Zeit und Ort des

Unterrichts.

In den Präsenzphasen haben Sie

die Möglichkeit, dem Dozenten Fra-

gen zu stellen und Ihre Erfahrun-

gen mit den anderen Kursteilneh-

mern auszutauschen.

Diese Methode des Lernens erfor-

dert ein hohes Maß an Selbstdis-

ziplin.

Woran erkenne ich 
ein gutes Blended-
Learning-Angebot

Die Angebote sollten Demo-Versio-

nen enthalten, mit denen Sie das

Produkt testen können.

Das Informationsmaterial zum Kurs

enthält vollständige Angaben zum

Ablauf des Kurses (z.B. Ziel, Dauer,

Abschluss) sowie zum Lernmaterial

und den Präsenzveranstaltungen.

Die Tutoren sind gut erreichbar

und können Qualifikationen nach-

weisen.

Weitere Tipps siehe Seite 56f.




